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Bezirksliga Damen Gruppe 02

SC Deckbergen-Schaumburg : SSG Halvestorf-Herkendorf 
Freitag, 10.11.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SC Deckbergen-Schaumburg – 8:3 
Heimerfolg

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Deckbergen-Schaumburg in der Bezirksliga Damen
Gruppe 02 gegen die SSG Halvestorf-Herkendorf durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte
insgesamt 3 Stunden und wurde speziell durch Kramer und Deppe, die all ihre Partien siegreich
gestalteten, entschieden. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf eine Ersatzspielerin
zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten
Satzes gewannen Kramer / Deppe die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch
in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Varenholz / Homeier gewannen im Anschluss ihr Spiel gegen Köller-Oschwald / Bollwitte sicher mit
11:7, 11:8, 12:10. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Kurz musste sie zittern, aber letztlich war Christina Kramer beim 11:6, 11:2, 10:12,
11:6 gegen Heike Bollwitte doch überlegen. Christine Deppe konnte im Spiel gegen Regina Köller-
Oschwald einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Anja Siever war für Heike Varenholz letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. 2:3 endete wenig später
das Einzel zwischen Isabell Homeier und Bettina Nähring aus Sicht der Heimmannschaft, so dass
am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand
von 4:2 gingen die Spitzenspielerinnen des SC Deckbergen-Schaumburg und der SSG Halvestorf-
Herkendorf in die Box. Kaum Chancen ließ dagegen Christina Kramer wenig später beim 3:0 ihrer
Gegnerin Regina Köller-Oschwald. Christine Deppe konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Heike Bollwitte beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im
Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte derweil Heike Varenholz bei ihrer Pleite gegen Bettina Nähring. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 6:3. Isabell Homeier holte derweil hingegen mit einem 17:15, 6:11, 11:7, 13:
11 gegen Anja Siever einen Punkt für ihr Team. Beim 3:1-Erfolg von Heike Varenholz gegen Regina
Köller-Oschwald ging nur der erste Satz verloren. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Köller-
Oschwald nun bei 8 Siege und 11 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der SC Deckbergen-Schaumburg am 17.11.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TSV Fuhlen II, während die SSG Halvestorf-Herkendorf am 18.11.2023
gegen den TTC Hohenstein-Zersen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Deckbergen-Schaumburg

Doppel: Kramer / Deppe 1:0, Varenholz / Homeier 1:0 
Einzel: C. Kramer 2:0, C. Deppe 2:0, H. Varenholz 1:2, I. Homeier 1:1 

 SSG Halvestorf-Herkendorf
Doppel: Nähring / Siever 0:1, Köller-Oschwald / Bollwitte 0:1 
Einzel: R. Köller-Oschwald 0:3, H. Bollwitte 0:2, B. Nähring 2:0, A. Siever 1:1
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